
 

 

 
 

Schon wieder ein Fall von Baumfrevel 

Unbekannte sägten fünf Kastanien am Fühlinger See ab 
 

Die Stadt Köln verzeichnet zurzeit zunehmend mehr Fälle von Baumfrevel. Nachdem Unbekannte 

erst im März eine Linde an exponierter Stelle am Rheinufer in Porz-Ensen gekappt hatten, war 

diesmal der Fühlinger See unweit des Regattaturms der Tatort. In der vergangenen Nacht 

mussten gleich fünf Kastanien dran glauben. Die rund neun Meter hohen Bäume waren völlig 

gesund und standen in voller Blüte. Die Täter müssen sich beim Absägen viel Mühe gemacht 

haben, denn sie benutzten keine Motorsäge. 

Die Stadt Köln wird wegen des erneuten Baumfrevels Anzeige gegen Unbekannt erstatten. Sie 

bittet daher Zeugen, die etwas beobachtet haben, sich unter 0221 / 221-26036 beim Amt für 

Landschaftspflege und Grünflächen zu melden. Sonst sind die Aussichten gering, den Täter oder 

die Täterin zu ermitteln. Außerdem appelliert die Stadt Köln an alle Bürgerinnen und Bürger, in 

Hinblick auf Baumfrevel besonders aufmerksam zu sein. 
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